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Letzter Boxer rollt vom Band –  


Auslieferung des Transportfahrzeugs für die Bundeswehr abgeschlos-


sen 


 


Koblenz/München. Am 22.06.2021 wurde das Letzte der bisher durch die Bundes-
wehr beauftragten gepanzerten Transport-Kraftfahrzeuge (GTK) Boxer an das Bun-
desamt für Ausrüstung, Informationstechnik und Nutzung der Bundeswehr 
(BAAINBw) übergeben.  
Der im Dezember 2015 geschlossene Vertrag zwischen der Bundeswehr, vertreten 
durch die Organisation Conjointe de Cooperation en Matiere d‘ Armement (OCCAR), 
und der ARTEC GmbH – einem Joint Venture bestehend aus Krauss-Maffei Weg-
mann GmbH & Co. KG (KMW) und Rheinmetall Landsysteme GmbH (RLS) –zur Fer-
tigung der 131 Fahrzeuge des zweiten Loses hat ein Finanzvolumen von etwa 478 
Millionen Euro. Im November 2017 wurde das erste Fahrzeug ausgeliefert. Mit dem 
Abschluss der Auslieferung wurde der ursprünglich vereinbarte Zeitrahmen einge-
halten. 
 
In die jetzt ausgelieferte Version des GTK Boxer A2 sind viele Erfahrungen und Mo-
difikationen aus dem Afghanistan-Einsatz eingeflossen. Einerseits hat die Moderni-
sierung der Brandunterdrückungsanlage einen verbesserten Schutz des Gesamtsys-
tems sowie der Fahrzeuginsassen zur Folge. Andererseits minimiert die geänderte 
Abgas- und Kühlluftführung die Gefährdung der in unmittelbarer Nähe des Fahr-
zeugs abgesessenen Soldatinnen und Soldaten und reduziert gleichzeitig die gegne-
rische Aufklärung durch Signaturreduzierung in Form von Hotspots am Fahrzeug 
oder Staubaufwirbelung in trockenem, wenig bewachsenem Gelände. 
 
Zusätzlich wird das GTK Boxer A2 um eine Satellitenkommunikationsanlage für die 
weltweite Funkanbindung und die Waffenstation um eine zweite Bedieneinheit er-
weitert, sodass eine flexiblere Aufgabenverteilung innerhalb der Fahrzeugbesatzung 
möglich ist. 
Des Weiteren wurde das Fahrzeug für den Einbau eines Fahrersichtsystems vorbe-
reitet, um daran anknüpfend alle gesetzlichen Vorgaben zum Sichtfeld des Mili-
tärkraftfahrers zu erfüllen.  
 
Bildunterzeile: 
Das GTK Boxer ist ein echtes Allround-Fahrzeug mit hohem Einsatzwert, ob auf der 
Straße oder im Gelände 








